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0 Revisionsverzeichnis 

 
Rev. Nr. Datum Ergänzungen/Änderungen 

   
Rev. 0 13.08.2014 Erstausgabe 

 

1 Zweck 

Dieser Zivilluftfahrtpersonal-Hinweis regelt die Anforderungen an freigabeberechtigtes Personal 
Komponentenwartung gemäß VO (EG) Nr. 2042/2003 Artikel 5 Ziffer 6 (ii). 
 

2 Geltungsbereich 

Dieser Zivilluftfahrtpersonal-Hinweis gilt für freigabeberechtigtes Personal gemäß  
VO (EG) Nr. 2042/2003. 
 

3 Inkrafttreten 

Dieser Zivilluftfahrtpersonal-Hinweis tritt mit dem Datum der Veröffentlichung in Kraft. 
 

4 Beschreibung/Regelung 

4.1 Allgemeines 

Die Instandhaltung von Komponenten ist gemäß VO (EG) Nr. 2042/2003 Anhang I (Teil-M) 
M.A.502 in Instandhaltungsbetrieben durchzuführen, die entweder gemäß Abschnitt A 
Unterabschnitt F dieses Anhangs (Teil-M) oder gemäß VO (EG) Nr. 2042/2003 Anhang II  
(Teil-145) genehmigt sind. 
 
Nach Abschluss aller Instandhaltungsarbeiten an einer Komponente gemäß  
VO (EG) Nr. 2042/2003 Anhang I (Teil-M) M.A.502 muss eine Freigabebescheinigung gemäß 
Abschnitt A Unterabschnitt H M.A. 802 ausgestellt werden. 
 
  



 

Zivilluftfahrtpersonal-Hinweis (ACG) 

gemäß § 1b Zivilluftfahrtpersonal-Verordnung 2006, BGBl. II Nr. 205/2006, idgF  

Part 66 - 2 

Abteilung 
LSA 

Freigabeberechtigung für Komponentenwartung  
gem. VO (EG) Nr. 2042/2003 Artikel 5 Ziffer 6 (ii) 

 

GZ: LSA320-04/01-14 13.08.2014 / Rev. 0  Seite 2/3 

 

Freigabebescheinigungen sind gemäß VO (EG) Nr. 2042/2003) Artikel 5 mit Ausnahmen der 
Bestimmungen von Teil-M M.A.606(h) [begrenzte Genehmigung für Flugzeugbesatzung], 
M.A.607(b) [einmalige Ausnahmegenehmigung], M.A.801(d) [Eigentümerausnahme] und 
M.A.803 [eingeschränkte Piloten/Eigentümer Instandhaltung] bzw. 145.A.30(j) [Qualifikation 
außerhalb EU] und Anlage IV von VO (EG) Nr. 2042/2003 Anhang II (Teil 145) von 
freigabeberechtigtem Personal, welches gemäß VO (EG) Nr. 2042/2003 Anhang III (Teil 66) 
qualifiziert ist, auszustellen. 
 
Gemäß VO (EG) Nr. 2042/2003 Anhang I (Teil-M) M.A.607(a)1 hat freigabeberechtigtes 
Personal die Anforderungen von Teil-66 (66.A.20(b)) zu erfüllen, ausgenommen es obliegt einer 
nationalen Regelung.  
 
Gemäß VO (EG) Nr. 2042/2003 Anhang II (Teil-145) 145.A.30(i) hat freigabeberechtigtes 
Personal für Komponenten die Anforderungen von Teil-66 zu erfüllen. 
 
Nach VO (EG) Nr. 2042/2003 Artikel 5 Ziffer 6 (ii) sind die Anforderungen an 
freigabeberechtigtes Personal für Komponentenwartung weiterhin national zu regeln. 
 

4.2 Erlangung der Freigabeberechtigung 

Für Organisationen gemäß VO (EG) Nr. 2042/2003 Anhang I (Teil-M) Abschnitt A 
Unterabschnitt F oder gemäß VO (EG) Nr. 2042/2003 Anhang II (Teil-145), für die die  
Austro Control GmbH die  zuständige Behörde im Sinne M.1 des Teil-M ist, ist für 
freigabeberechtigtes Personal bezüglich Komponentenwartung folgende Regelung gültig: 
 
Die Berechtigung für eine Freigabeberechtigung im Sinne der VO (EG) Nr. 2042/2003 Anhang I 
(Teil-M) M.A.502 iVm Abschnitt A Unterabschnitt H M.A. 802 sowie VO (EG) Nr. 2042/2003 
Anhang II (Teil-145) 145.A.30(i) ist grundsätzlich im Betrieb zu regeln, wobei nachfolgende 
Kriterien anzuwenden sind.  
 
Je nach Umfang und Inhalt der Freigabeberechtigung ist eine Ausbildung nachzuweisen.  
Diese setzt sich aus folgenden Teilen zusammen: 
 

1. Einschlägige Basisausbildung 
2. Einschulung im Betrieb 

 
Ad 1) Als Nachweis einer einschlägigen Basisausbildung können unter Berücksichtigung des 
Umfanges und Inhalts der vorgesehenen Freigabeberechtigung nachstehende Qualifikationen 
herangezogen werden, wobei ein Nachweis der Kenntnis der Inhalte des in  
VO (EG) Nr. 2042/2003 Anhang III (Teil-66) Anlage I Modul 9A (Menschliche Faktoren) und 
Modul 10 (Luftfahrtgesetzgebung) geforderten Grundwissens - vorzugsweise durch ein Zertifikat 
eines Teil 147 Betriebes - beinhaltet sein müssen: 
 

 Eine gemäß VO (EG) Nr. 2042/2003 Anhang III (Teil-66) idgF ausgestellte  
Aircraft Maintenance Licence (AML) 

 Ein gemäß ZLPV 2006 idgF ausgestellter uneingeschränkter Wartschein oder 
Wartschein 1. Klasse 
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 Ein Abschlusszeugnis einer technischen Schul- oder Lehrausbildung entsprechend der 
vorgesehenen Funktion im Betrieb  

 Ein Ausbildungsnachweis für eine Ausbildung, die jene mit der Freigabeberechtigung 
verbundenen notwendigen Grundkenntnisse vermittelt (z.B. Schweisserzertifkate) 

 
Ad 2) In den Handbüchern der Instandhaltungsorganisationen gemäß VO (EG) Nr. 2042/2003 
Anhang I (Teil-M) Abschnitt A Unterabschnitt F iVm Anhang IV zum AMC M.A.604 oder  
VO (EG) Nr. 2042/2003 Anhang II (Teil-145) iVm mit AMC 145.A.70(a) ist abhängig von 
Umfang und Inhalt der Freigabeberechtigung ein Prozess zu definieren, der die Auswahl, die 
Einschulung und Nachweisführung (unter Berücksichtigung von ad 1) des freigabeberechtigten 
Personals für Komponentenwartung definiert. 
Für die Einschulung ist ein Auswahlverfahren der für die Freigabeberechtigung zu 
vermittelnden, notwendigen Inhalte und Fertigkeiten vorzunehmen und daraus ein 
Einschulungsprogramm zu gestalten. Das Einschulungsprogramm kann dabei, abhängig von 
der gegebenen einschlägigen Basisausbildung, differenziert gestaltet werden.  
Die Einschulung ist jedenfalls zu dokumentieren und mit einem Assessment gemäß Vorgaben 
VO (EG) Nr. 2042/2003 Anhang III (Teil-66) Anlage III Punkt 4.2 („Prüfungsstandard für den 
praktischen Teil“) und AMC mit Anlage III „Evaluierung der Kompetenz: Assessment und 
Assessoren“ abzuschließen. 
 

4.3 Verlängerung der Freigabeberechtigung 

Die Aufrechterhaltung der Freigabeberechtigung im Sinne der VO (EG) Nr. 2042/2003 Anhang I 
(Teil-M) M.A.502 iVm Abschnitt A Unterabschnitt H M.A. 802 sowie VO (EG) Nr. 2042/2003 
Anhang II (Teil-145) 145.A.30(i) ist grundsätzlich im Betrieb zu regeln, wobei die Bedingungen 
hierfür im Handbuch des Betriebes anzuführen sind. 
 

4.4 Übergangsbestimmungen 

Bestehende Freigabeberechtigungen gemäß der VO (EG) Nr. 2042/2003 Anhang I (Teil-M) 
M.A. 607 sowie VO (EG) Nr. 2042/2003 Anhang II (Teil-145) 145.A.35 können bis zu einer 
inhaltlichen Änderung oder der Verlängerung der Freigabeberechtigungen ihre Gültigkeit 
behalten, sofern die Handbücher der Betriebe diesbezüglich nicht vorher geändert werden.  
 

5 Anhänge und Anlagen 

Keine 


